
WienWirbel 2011 – Kinder-, Jugend- & Familienfest 
 
Datum & Uhrzeit 
Freitag, 17. Juni 2011, 9 – 20 Uhr 
Samstag, 18. Juni 2011, 9 – 20 Uhr 
 
Ort 
Göllnergasse ab Ecke Schwalbengasse bis Nr. 5, inkl. Parkplatz der Firma Henkel 
(gegenüber Nr. 2 & 4) 
 
Zielgruppe 
WienWirbel richtet sich an alle in und um Wien lebenden Kinder, Jugendlichen und 
Familien unabhängig ihrer Herkunft, Muttersprache und Hautfarbe. 
 
Fahrrad-Schnitzeljagd: FamAlleyCat am Sa, 18. Juni 2011, 9-20h 
 
Ganz Wien fährt Rad! Anzufahren gibt es 3-4 Stationen, bei denen (teilweise) 
Aufgaben erfüllt werden müssen, um zur nächsten Station weiterfahren zu können. 
Während es einerseits rund um die Innenstadt noch mehrere Stationen verstreut gibt, 
von denen nach Wahl eine angefahren werden kann, führt am Prater kein Weg 
vorbei. An der ersten Prater-Station (Riesenrad oder Planetarium) erfährt man, wohin 
man weiter muss. Es geht dann die Hauptallee entlang, bis zur vorletzten Station 
(Kolariks Luftburg, Verkehrsübungsgarten), wo man den Weg zum WienWirbel 
erfährt. Alle Kinder, die bei WienWirbel einen voll gestempelten Pass abgeben, 
bekommen eine kleine Überraschung. Bei der großen Schlussveranstaltung auf der 
Bühne werden schließlich unter allen TeilnehmerInnen einige (Haupt-) Preise verlost. 
 
Für Jugendliche gelten „verschärfte“ Regeln: Sie können nicht wählen, welche 
Station sie zuerst anfahren, müssen ausnahmslos zur Jugendinfo 
(Babenbergerstraße / Ecke Burgring), bevor sie in den Prater weiterradeln dürfen. 
 
Selbstverständlich ist es auch erlaubt, Teilstrecken mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
zurückzulegen. Für die Routenwahl ist jeder selbst verantwortlich, die Verkehrsregeln 
sind unbedingt einzuhalten. Für Kinder gilt Helmpflicht, Erwachsenen und 
Jugendlichen wird das Tragen eines Helmes dringend empfohlen. Die einzelnen 
Stationen werden von ehrenamtlichen HelferInnen sowie lokalen 
KooperationspartnerInnen betreut. Es gibt dort die Möglichkeit, aufs Klo zu gehen, 
Getränke werden angeboten und kleinere Defekte am Fahrrad können behoben 
werden. Bei WienWirbel wird es freilich ausreichend Abstellmöglichkeiten für 
Fahrräder geben! 
 
Das Fahrrad übernimmt im Konzept für WienWirbel 2011 generell eine sehr 
besondere Rolle. Nebst der Intention, Familien Lust auf aktive Betätigung im Freien 
zu machen, nebst aller Umweltpädagogik-Intentionen trägt das Fahrrad nämlich auch 
eine große interkulturelle Funktion auf seinen Achsen: Die ganze Welt fährt Rad! 
Also fahren wir allesamt – gemeinsam – durch die Stadt und treffen uns danach bei 
WienWirbel! Das schönste daran: Jede/r kann mitmachen! 
 
Veranstalter 
Verein Kultur im 3. (= Projektträger), Figurentheater LILARUM & VHS Landstraße. 
Info: www.wienwirbel.at  


